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I n h a l r
Höchst merkwürdiger Freyheit ampf ans eben und Tod

aus offener See im Mai i5N7 Milde Wohitdatc für die
Arme der Gradt VerzcichniK der G bohnie ,c sBes
kaiinrmachungcn

Nichts ist der Freyheit gleich
Dem Weifen gilt sie mehr a Thron ur i Königreich
Wenn ihm die Fcei Heit fehlt so wird ihm alles fehlen

Höchst merkwürdiger
Freyheitskampf auf Leben und Tod

auf offener See im May iLl

Äer tapfre Kapitain Schumann welcher ein
russisches Schiff von Riga nach Spanien führte
wurde von Algieri sehen Seeräubern angehal
ten und zum Gefangenen gemacht Wie er sich das
Schiff und die Mannschaft rettete hat er selbst itzt
bekannt gemacht Nicht ohne große Theilnahme an
einem so kühnen Kampf wird man auch hier densel
ben lesen

XlX Jahrg z Nach
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N ch em ich im May vorigen Jahres auf der
Höhe vom Cap Fmisterre von einem unter englischer
Flagge ahrenden algierischen Seeräuber ange
halten war wurde ich am Bord seines Brigg
schiffs gefordert Als ich mich sammt zweyen von
mrinen Leuten dahin verfügt und auf die im Engli
schen aber undeutlich ausgedrückte Zrage nach meinen
Papieren insond cheit aber nach einem türkischen
Paß dahin erklärt hatte daß ich als Kaiserl Rus
sischer Unrerthan dessen nicht bedürfe wider alles
Erwarten mein Schiff sammt dessen Ladung für eine
gule Prise und meine Leute mit mir für Sklaven er
klären zu hören so machte ich die Unmöglichkeit er
wägend sofort Gewalt mit Gewalt zu vertreiben
natürlich aber als freyer Mann die Sklaverey ärger
wie den Tod achtend und von der Hoffnung beseelt
bey einer günstigen Gelegenheit mich vorher noch
sammt den mir anvertrauten Leuten und Gütern wie
der befreyen zu können jenen Räubern die Bemer
kung dah e kur Schiff und Ladung besser seyn würde
wenn ich selbst damit die Reise nach Algier fortsetzt
weil mein Steuermann dem Trunk ergeben sey worauf
der Befehlshaber jener Räuber nachdem er solchen
Umstand erwogen mir beystimmte und mich sammt

meinen beyden Leuten vvn Cllf Algierern oder
Räudern begleitet wieder an Bord meines SchW
bringen lies

Diese Räuber plünderten uns sodann sammt und
sonders aus und fanden darnach für gut mich nebst
sünf me ner Matrosen deren vier mit mir aus kü
beck gebürtig und der fünfte ein Russe war am Bord
meines Schiffs zu behalten und dessen übrige Mann
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scbasr bestehend in fünf Personen nämlich dem
Steuermann zwty Matrosen und wey Burschen
worunter drey Deutsche und zwey Russen waren nach
jenem Raubschiffe abzuführen

Hiernächst war ich um unsere Befrevung vor
zubereiten darauf bedacht jene natürlich sehr miß
trauischen Rauber, in Betreff unserer nach und
nach etwas dreister und sicherer oder unbesorgter zu
machen weshalb ich mich dann gegen meine damit
vertrauten Leute sehr despotisch betrug und bey jeder
Gelegenheit sie nach Gefallen schalt und schlug oder
so stieß daß sie gleich hinfallen mußten ohne darüber
zu mucksen welches Verfahren denn auch dahin wirkte
daß sie uns alle für elende und schwache oder muthlose
Menschen hielten und weniger aufmerksam auf unS
waren wie anfänglich indem sie um uns genau
beobachten und im Zaum halten zu können nicht
allein beym Steuer sondern auch vor der Kajüte mit
gezogenen Säbeln uns bewachten

Als wir unter solchen Umständen uns dann am
zten Julius in der Nälve von Lissabon befanden und
wir keinen bessern oder für uns günstigern Ha en zum

Einlaufen kannten übrigens aber mir der Gedanke
nun in die Sklaverey gesckleppt und vielleicht nach
einer Reihe von Iahren daraus erst wieder erlöset
demnächst aber als Bettler in meinem Vaterlande oder
meiner Vaterstadt von mitleidigen Menschen bedauert
und von andern auch wohl verächtlich behandelt zu
werden, unerträglich war so entschloß ich mich mit
meinen natürlich etwas besorgten funk Männern an
diesem Tage unsere Freyheit wieder zu erkämpfen und
zu dem Ende die eilf Türken oder barbarischen Rau

2 der
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der anzugreifen und entweder zu siegen oder zu sterben

wozu ich das Signal und zwar einen Wink mit den
Augen an Steffens aus Lübeck zum EinHauen
mit dem in der Kajüte versteckten Kcummbeil ertheilen

wollte indem ich diesen als einen beherzten und ent
schlossenen Mann kannte und ihn deshalb zumKajüt
Jungen anstellte

Demnach ward zur Ausführung dieses Vorha
bens folgender Anschlag den ich meinen Leuren so
unbemerkt wie möglich mittheilen mußte angenom
men nämlich daß ich den eilf Mann Türken zum
Frühstück einen guten Herings Sallat geben und mit
Steffens als meinem Kajüt Jungen ihnen solchen
Sallat zur einen Hälfte mit süßem Oel und die andere
Portion mit Hanföl zubeceitm wollte indem diese
Gäste dies Gericht liebten

Als wir solches Frühstück fertig hatten luden
wir unsre Freunde dazu ein und ich mußte dann der
Sicherheit wegen bey den darunter befindlichen vier

Officiers auf dem Verdeck Steffens aber bey den
sieben gemeinen Räubern im Roof Vorspeisen weil
wir die Zubereitung der Speise unter Händen schabt
hatten

Nachdem jene Freunde solchen Sallat alsdann
mit gutem Appetit genössen hatten stellte sich auch der
von mir herbeygewünschte und ziemlich vorbereitete

Durst bey ihnen ein Um solchen noch zu stärken
befahl ich unterdessen meinen Leuten auf beyden Gei

len des Schiffs Lee Segel beyzusetzen damit wir
sobald wie möglich nach Algier komme möchten

nm
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meine wohl instruirten Leute gingen dann zwar an diese

Arbeit waren aber dabey sehr langsam weshalb ich
mich genöthigt fand bey den barbarischen Hfficiers
auszuwirken daß ich sechs Mann von ihren Leuten
mit nach vornehm zur Arbeit zu befehligen hätte wie
auch geschah um mehrere Segel beyzusetzen wobey
ich vorstellte daß mir bekanntlich fünf von meinen
Leuten weggenommen wären und die übrigen füns
solche Arbeit unmöglich allein verrichten könnten

Den Prisenmeister welcher sehr durstig war
bat ich mit mir hinunter in die Kajüte zu gehen um
ein Glas Rum und Wasser zu trinken davon erklärte
er kein Freund zu seyn und begehrte Wein ich be
klagte es daß uns dieser verlaufen sey und er vom
Durst heftig geplagt entschloß sich dann nach mei
nem Wunsche mit mir in der Kajüte ein Glas zn trinken

Der Beschluß im nächsten Stück

Einige Eingaben so wie die Verordnung wegendvt
Sabbathseyer in nächster Woche

Chronik der Stadt Halle
i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

izo 3ln Ueberschuß auS dem Verkauf von Sachen

von iX K 18 Gr

z zi AuS
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izc Aus Dank zu Golt für wieder erhaltene
Gesundheit abgegeben durch den CoUecreur Krämer

Zhlr
Die Curatorcn der Armenkasse

Lebuiann Runde

2

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle ZK
August September 1818

a Gebohrne
Marienparochie Dcn 27 Aug dem Maurer Schal

ter einS Friedrich Gorrlob Nr 1062 Den28
dem Schiffer Hunger ein Sohn Johann Friedrich
Nr 88i D n zo dem Trompeter ü bermc cr

einS Friedrich August Gustav Nr zz Denzi
dem Maurer Schöbe eine Tochter Mari Christiane
Nr iüo Den 6 Septbr dem Handelsmann

HsffmKim eine T, W lhelinme Pauline Nr 14
Moritzparochie Den 28 Äug dem Salzivagenladcr

meister naur ein S Christian Christoph Gortlieb
Nr 689

Dvmk 1 rche Den 20 Aug dem Hautboist R lecmann
ein S G lstav Albert Nr 612 Den 25
dem Kaufmann Ä orh ein S Hugo Egmond Richard
Nr 191z

Karholische Kirche Den 26 August dem Schuh
machermeister Nilsche ein Sohn Johann Gortlieb
Nr 1897 D n 27 dem Schneider Hartncuce

ein S Friedrich Wilhelm Nr 617
Neumarkt Den 27 Jul dem Kaufmann Thieme

eine Tochter Auguste Amalie Nr 1 41 Den
22 Äugust dem Einwohner lär eine Tochter Marie
Rosine Nr 1170 Den 26 dein Tuckmacker
Meister ückcvr euie T Marie Christiane N izc 5

Den



Sieb und dreißigstes Stück 651

Den 2 Septbr dem Einwohner Sch nefelo ei S
Friedrich Andreas Theodor Nr 1094

b Getrauet
Marienparochie Den 6 Septbr der Handarbeiter

LNeinharVr mit R L BernharSr Der In
valid Ludwig mit D Hühner Den 7 der
Jugendlehrer Schmivr mit D C E Sempee

Ulrichspar ochie Den 6 Sept der S chmidermeister
Hovke mit I C Atjeger Den 7 der Tischler
m ister ve rhcr mit Lh D Ripke

Glaucha Den z Sept der Mühlknappe zu Ammen
dorf Kitsche mit I D Köhler geb Sra ge

Gestorbene
Marienparochie D n zo Aug des Etrumpfstrik

kers vieler Ehefrau all 4z I 1 M Brustwassersuck t
Den z Sepr des Justizrachs iewanvr Tochter

Clara alt 11 I 5 M 1 W 5 T Gedärm Entzün
dung Den 4 des Gürtlers Hrömme Wiuwe
alt 6z I Ruhr D s Tuchhändlers Arnolv S
George Friedrich alt 1 M Sleckfluß

Ulrichsparochie Dm 2 Sept des Fleischermeisters
Gchliack T Johanne Carolme Charlotte alt z M
2 W Schlagfluß

Moritzpar ochie Den 4 Septbr der Gensd armes
tpderscrom alt 44 I Auszehrung Des Hand
arbeiters Schöne T Marie Rosine alt z W Aus
zchrung Des Salzwirkers Anaur T Marie
Auguste cilt 1 I z M Kopfseuche

Katholische Kirche Den zi Aug der Handarbeiter
Pelze alt ZZ I Brustkrankheit Eine unehel T

Neumarkt Den 1 Sept der Leinwebermeister Mül
ler all 45 I 4 M Ruhr Den z des Büch
senmachers Bremer Sohn Johann Heinrich Ludwig
alt zM i W Steckfluß

Glaucha Den zo August des Fischermeisters Harr
Mttnn Ehefrau alt Z4 I Ruhr Den zi des
Handarbeiters Hancke T Johanne Marie alt z M

4 3 W
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Z W Kopfseuche Den 4 Sept der deiner aus
dem Waisenhause Immisch alt 2zJ n M z T
Ruhr

Bekanntmachungen
Nach einem von Einer Wohllübl Armen Direet on

bey uns eingegebenen Verzeichniß der rückständigen Beyträge

zur Armenkasse ist ein Theil der hiesigen Einwohner start
ihre bisherigen Beyträge im Erfolg der im patriotischen
Wochenblatt Nr Z2 geäußerten Bitte zu erhöhen damit
theils in Nest verblieben theils weigern sich Mehrere
der fernern Zahlung gan ohngeachtet ein Jeder welcher
zur Armenkasse zahlt sich zu einer Zweyjährigen Entrich
tung seines Beytrags verbindlich gemacht hat Ob nun
wohl diese Nesianten durch einen besondern Umlauf zur
Einzahlung ihrer resp Neste zur Vermeidung ex cutivischer
Verfügung von uns besonders aufgefordert worden so er
greife wir gleichwohl diese Gelegenheit das Publikum
auf den völlig erschöpften Zustand unserer Armenkasse noch
mals aufmertsam zu machen und dasselbe zur Erhaltung
der bisher durch Abschaffung des BettelmesenS mit so vieler
Anstrengung eingeführten guten Ordnung zur möglichsten
EriMung ihrxr bisherigen Beyträge aufzufordern emn
Nestanten aber die Zahlung ihrer Neste längstens binnen
z Tagen mit der Verwarnung aufzugeben daß sonst nach
Ablauf dieser Frist die Neste durch ohnfehlbare Zwangs
mittel beygetrieben werden müssen

Halle den 29 August 1818
Der Magistrat

Mell in Heisler He drich Vnchcrer
Da ich in vierzehn Tagen Halle zu verlassen ge

denke so fordere ich alle meine Mitbürger die gegründete
Forderungen an mich zu machen haben auf sich in dieser
Zeit bey mir zn melden und ihre Zahlung in Empfang za
nehmen Halle den 8 September 181L

Professor Sucher
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Anzeige Da mein Eisenlager außer dem schlesischen
Eisen aufs neue wieder mit ttlien andern Sorten Reif
Hufslab Stab Band Schlosser Girier und Ring
Eifen schwarze und weiße Bleche englische Bleche schle
fisch Kanonen und Kasten Oefen Koch und Bratröh
ren einzelne Röhrenplatten nebst Roste in verschiedenen
Größen emaillitte ii d unemaillirte Kochtöpfe Bra Pfan
nen Kasserolles alle Arten eift ie Ketten Stahl u s w
vergrößert worden und ich fietS durch Zufuhren dafür sor
gen werde daß die Sorten nicht so leicht wieder ausgehen
so kann ich dieses allen meinen respect ven Abnehmern be
stens empfehlen auch noch mit einer sehr schönen und mo
dernen Art eisernen Oefen mir töpfernen Aufsätzen welche
Röhren Säulen und Figuren darstellen zum billigsten
Preis aufwarten

Ferner nehme ich auch jetzt noch alle Bestellungen auf
Gußwaaren von welcher Art ste seyn mögen an beson
ders auf eiserne Ofen Pfannen eiserne Kasten Oefen mit
und ohne Aussähe ich verspreche nicht nur eines Jeden
Auftrag genau rnch Zeichnung oder Modell und nachMög
lichkeit pünktlich Zu befriedigen sondern versichere auch daß
der Abguß einer jede Sache auf das leichteste und ge
schmackvollste erfolgt

G Fesecke Nr 2g6
Große Speisekartoffeln sind wegen Mangel an Keller

raum envaS billiger als laufender Preis ist zu verkaufen
wer einen Viertel halben oder ganzen Wispel nimmt er
hält solche kostenfrey ins Haus Wünscht jemand eine
Neisegelegenheit Anfangs October aus Wsstphalen in der
Gegend von Bielefeld nach Halle zu benutzen so kann sol
che in Personen oder etwas Ladung bestehen ich werde mich
in einen billigem Vertrag einlassen Wem damit gedient ist
bitte ich bey mir das Nähere zu bestimmen

5V Müller in der Steinstraße
Im Herrmann schen Hause der Post gegenüber wiri

Abends srischer Gänsebraten verspeist und auch außer dem

Hause verkauft Halle den 8 Sept
Sophie IlVebcr
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Pferde und Nlagen Versteigerung

Dienstags den rzten d M Vormittags 10 Uhr
sollen allhier auf dem Domplatze

1 zwey egale hellbraune Kutschpferde russischer Race
als ein Wallache und eine Stute nebst plalttrtm
Kutschgeschirr

2 ein zweyspänmqer Hamburger Korbwagen
z ein dreyspänmger iiarker Leiterwagen
4 das dazu gehörige Pferdegeschirr und
z mehrere Wagenketten

öffentlich an den Meistbietenden gegen sogleich baare Be
zahlung in Lourant verkauft w tt en

Halle den tj Scprember i8i8
Der Auciionawr A N Rößler

Ergebenste Anzeige t N ein in uns auswarriges
Pubiiknni

Dürch den Tod meiner Schwester Florenrine Äors
darf bin ich einzig und allein in dem Besitz des wahren
und ächten Recepts dcr Weberschen nachher Bors
dorf schen Pillen zur Vertilgung der Ratten und Mäuse
und verfertige solche unter Aufsicht meines Mannes mit
Genehmigung einer hochiöblichen Regierung zu Merseburz
und verkaufe ioo Stück zu 5 Gr jedoch mir nicht be
kannte Personen müssen der Vorschrift gemäß ein Attest
vom wohllöblichen Polizeyanit oder Richter des OrtS vor
zei en M ine ehige Wohnung ist in der Steinstraß
Nr 8z Halle den 8 September 1818

Rosine iLiisabcry orsdorf
verch l chte H dicke

Da ich gesonnen bin diese kommende Michaelis von
hier nach Werther in die Grafschaft Ravensberg zu ziehen
so mache ich di ses den hochgeehrten Publikum hierdurch
ergebenst bekannt und ersuche daher alle diejenige w lche
noch Uhren zur Reparatur bey mir haben dieselben so bald
als möglich avzuhoien wkil lch sonst gtnöthiget würde
solche dem hiesigen König Preuß Polizeyamre zu über
geben Halle am 7 September 1 u 18

Hommert
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S 77 K 7 7
empfiehlt sich mit einem assortirten Schnittwaarenlager
bestehend in modernen englischen Kattunen dergl Meuvles
Kattunen Batistmousseline in verschiedenen Breiten dergl

breiten die Elle yGr Mousselin zu Gardinen schwar
zen Levantin schwarz seidenes Westenzeug feine weiße Her
rentücher Mullmousseiine Wallis oder Däniry Merin
d e Elle 8 Gr Bomvassin die Elle 7 Gr, feinen weiße
und comeurten Hairkord zu Damenklsidern feinen Ckoko
net baumwollene Strümpfe glatte und gemusterte Gaze
französischen Barist weiße und couleurte Piqu westen mo
derne W nterwesten Wollcord Manchester Nanquin zu
Beinkleidern ß breiten weißen Piqu dergl Piquedecken
groxe und kleine Kastmir Tücher außerdem noch verschie
dene Waaren zu sehr billigen Preisen auch verkaufe ich eine
Sorte Kattun die Elle 4 Gr Mein Logiv ist wie gewöhn
lich n der Rannischen Straße in z Schwanen

N

aus Dessau
empfiehlt sich diesen Jahrmarkt abermals mit folgenden
Artikeln als Kasimir Kleider Madras Kleider Plüsch
cord Tncord Fußteppiche und verschiedene andere moderne
Waare in dem neuesten Geschmack Sein Logis ist bey
dem ockengießer Hrn Becker am alten Markt

I bin Willens mein HanS auf dem Strohhofe an
der Km elbrücke Nr 2izi aus freyer Hand zu verkaufen
dasselbe st zu einer Loh und Wcißgerberey eingerichtet und
ist das ähere bey dem Eigenthümer zu erfahren

Lohgerber L tv Anron
D e allgemeine Theilnahme bey dem neulicken unglück

lichen Falle meiner Frau macht es mir zur Pfl cht die den
noch glückliche Entbindung derselben von einem gesunden
Sohne Freunden und Bekannten hierdurch anzuzeigen

Halle den 8 September 1818
Puppendick
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Von hiesigem KSnigl Land und Stadtgericht ist

das dem abwesenden Bürger Johann Christian H em
niing zugehörige zu Glaucha l ul 1841 belegene
auf 8c /Thlr nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte
HauS und Garten mit weichem letztem die wüste Stelle
Nr 1642 vereinigt Schuldenyaiber subhastirt und

der 62 sie October c
zum einzigen Bietungstermme anberaumt worden daher
alle diejenigen weiche dieses Grundstück zu besitzen fähig
und zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden
in diesem Termine um ic Uhr an Gerichtsstelle vor dem
ernanme Depmato Herrn Justizrath Knapp ihre
Gehöre zu thun und z gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über das
erfolgte eboc erklärt und in den Zuschlag gewilügt haben
werden fothane Z Grundstück zugeschlagen nach abgelaufe
nein Bietvngsrermine aber auf kein weiteres Gebot re
flettirt werden wnd

Usbrigens wird sämmtlichen aus dem Hypotheken
buche nicht cvrstircnden Realpräteudenten hierdurch bekannt
gemacht daß ste zur Conservation ihrer etwanigen Gerecht
sawe sich bis zum ViekungStermine und spätestens in die
scm selbst zu melden und ihre Ansprüche dem Gericht an
uzeigeuunterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben

daß sie auf erfsSgie AdMication damit gegen den neuen
Besitzer und in soweit sie das Grundstück betreffen nicht
weiter werden gehört werden

Halle den zi Julius 1818
R önigl freust L and und Stadtgericht

Gchrvarz
Ein neueres sehr ähnliches Portrait von G ö the nach

Ferd Zagemann ist von mir gestochen und auf Schweb
zei parier gedruckt bey mir zu haben so auch das Portrait
von Blücher welches mit der Einfassung in zweyerley
Couleuren bey mir gedruckt worden ist

Ferd L iebe
Kupferstecher allhier wohnhast Nr 155
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H a u s v e r k a u f
Das von der verstorbenen FreygutSbesitzcrin Frau

WittweRhenius hinterlassene allhier in der Barfüßer
straße sud 124 belegene Haus Hof und Garten soll
nach Übereinkunft der Erben auf

den 2zsten dieses Monats Vormittags 10 Uhr
vor mir an den Meistbietenden öffentlich verkauft werde
Der Ort des Verkaufs ist im gedachten Hause Ich lade
daher besitz und zahlungsfähige Kaufliebhaber hiermit ein
das Haus mit allem Zubehör in Augenschein zu nehmen
und ihre Gebote im Termine selbst vor mir abzugeben

Halle wen 5 September 1818
Der Justizcommissarius Ficbifler

HauiZvcrrauf Die Schwarze schen Erven Hie
selbst haben den Unterzeichneten mit dem Verkauf ihres Hie
selbst auf dem Strohhofe lud 2062 belegenm Hauses
welches mit Hof Scheune Stallung Saal und Brun
nemvasser und 4 Kellern versehen ist und 17 Stuben und
mehrere Kammern enthält an den Meistbietenden beauf
tragt und ist daher zur Abgebung der Gebore auf

den lyten dieses Monats
Nachmittags um 2 Uhr in des Unterzeichneten Schreib
stube em er i in angesetzt worden zu welchem die Kauf
ikbhaber eingeladen werden

Halle den 2 September i8r8
Der Justizcommissar iilanick e

Es soll das zum vormaligen Hospital vor dem Geist
thore allhier gehörige Gartenland und die beyden Scheunen
ersteres von Michael d J an bis dahin 1820 und letztere
vom Michael d I bis Weihnachten 18 iy an die Meist
bietenden unter Vorbehalt höherer Genehmigung verpachtet
werden wozu der Bietungstermin aus kommenden Sonn
abend als den izten d M Nachmiitags 2 Uhr i
der Wohnung des Faktor Thomas auf dem Königlichen
Salzwerke angesetzt werden und werden die Bedingungen
unter welchen diese Verpachtungen geschehen ssllen im
Pittungötermiue bekannt gemach werden
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Dienstags den izren September d I Nachmittags

m 2 Uhr soll das zu oem Nachlasse der allhier verflorve
,en unverehelichten Christiane iLli aberh U esselin
hörige Mobiliar an Porzellatn Steingut Glas

Z nenzeug und Betten Meubies HauSgeräthe und Klei
Id ngsstücke in dem auf oem Schülershofe l X 762
ibelegenen und dem Nagelschmidtmeister Lorenz eigenthüm
lich gehörigem Hause gegen gleich baare Bezahlung in ow
kam öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden

Halle den 8 September izl8
In Auftrag des B önigl L a o und Stadtgerichts

T a n ck e r
Donnerstags den l7ten September Nachmittagsum

s Uhr sollen in der Behausung des Kaufmanns Herrn
Rüprecdt vormals Herrn P 0 hlmann Nr 976 an der
kleinen Klaus und kleinen Ulrichsstiaßen Ecke belegen
verschiedene Mobilien als Schränke Kasten Kommode
Sopha ö Stühle und allerhand HauSgeräthe an den
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung verauttioniret
werden Hake den 8 September 1818

Der Auctionaror A 5V Rößler
Aucrion Montags dcn 28sten d M Nachmittags

um 2 Uhr sollen in der Hirschapotheke zwey Treppen
hock mehrere noch neue Meubeln als ein zweythüriger
Kleiderschrank Svpha Stühle Tische Kommode Bü
reau Bettstellen auch verschiedenes HauSgeräthe und Fe
derbetten öffentlich meistbietend gegen sogleich baare Be
zahlung in Courant verkauft werden

Halle den 8 September 18 l 8
Der Auctionaror A TV Rößler

Verkauf Modern gearbeitete Ofenfüße große und
kleine Sorte von Eeperstedter Stein sind paarweise zu
verkaufen in Nr 2014 der Kirche zu Kilaucha über auch
liegen daselbst noch 21 Stück große Fund mmrsteine zu
Wassermauern voi züglich brauchbar und ein neuer Rothen
burger Goßstein zum Verkauf
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Aucrion Montags den 14 v M Nachmit

tags um 2 Uhr und folgende Tage sollen in der Märter
straße Nr 405 in des Kaufmanns Hrn Gerlach Hause
das Mobiliar des Uhrmachers Hrn Hommcrt beste
hend in Zinn Kupfer Messing Sreinguih Spiegeln
Tischen Stühlen Bürean s Sopha s Bettstellen und
verschiedenes anderes Hausgerälhe auch Kupferstiche zwey
Landschaftsuhren und eine sehr gute P obirukr freywillig
Verändeiungshalber an den Meistbietenden öffentlich gegen
sogteich baare Bezahlung in Preuß Courant verkaust wer
den Halle den 1 September 1818

Der Auctionator Ä VV RöKler
Alle diejenigen welche ivegen des Rup y sch n Nach

lasses mit mir in Verbindung stehen und Kapitalien oder
Zinsen an mich abzutragen haben ersuche ich ergebenst
mich den 28 und 29 September dieses Jahres entweder
Vormittags von 8 bis 11 Uhr ober Nachmittags von
von z bis 4 Uhr im Gasthofe zum Kronprinzen zu Halle
gefälligst zu erfragen

Wörlitz den 1 September 1818
Der Propst R e i

Ein junger Mensch welcher die Tscklerprosesiion zu
erlernen Lust hat kann sich melden und das Nähere darüber
in der Buchdrucker des Waisenhauses erfahren

Ein Fortepiano so wie eine Flöre ist billigen Preises
zu verkaufen und ist das Nähere hierüber in der Buch
druckerey des Wais enhauses zu erfragen

Zn meinem am großen Berlin tVw 427 gelegenen
Hause ist die mittlere Etage 4 Stuben nebst Kammern
und eine Küche von Michaelis an zu vermiethen und
kann auch sogleich bezogen werden

Halle dm 25 Auanst I8l8
Johanne Christiane

In meinem in der Sreinstraße belegenen Hause
Nr 182 sind von jetzt an tn der ersten Etage vorn heraus
s Stuben nebst Kammern zu vermiethen

I U eisin



66o Bekanntmachungen
Im tiefsten Schmerzgefühle zeigen wir den am zten

d M erfolgten Tos unserer liebcn Tochter Clara hierinil
an Sie starb uns unerwartet nach einem kurzen Kranken
iager an der Darmentzündung in einem Alier von z l Jah
reu 5 Monaten und 2 Tagen

Sie war ein geist und hoffnungsvolles Kind und
mit Recht können wir sie in die Reihe der Verklären setzen
da ihre Begriffe und Ansichten von dem irdischen und jen
seitigen Leben schon in so früher Jugend durch Aeußerungen
und Handlungen sich so klar und rein bey ihr ausstrachen
M t dem innigsten Danke erkennen wir die allgemeine Theil
nahme welche sehr fchätzenswcrthe Verwandte Freunde
un Bekanuls an dem schnellen Dahinscheiden dieses guten
Kindes uuS bezeigt haben so wie auch das Andenken und
die Beweise der Liebe welche die Selige zur Begleitung ih
rer sterblichen Hülle zur Ruhestätte von ihnen empfangen
hat in unseren Herzen nie eclSschen werden

Halle den 6 September 1818
Der Justizrakh NicwauSr und Frau

Am vorigen Freycage als an 4 Seprbr, Mittags
nach 12 Uhr gefiel es Gott nach einem hkldenmürhlg
bestandene Leidenskcviipfe an den Folgen der Ruhr unsern
herzlich geliebten Sohn und Bruder Johann Christian
Friedrich I misch ordentlichen Lehrer an der Frey
schule des Waisenhauses und Kandidaten der Theologie in
einem Alter von 2z Jahren 11 Monaten und Z Tagen aus
seinem thätigen unö geschäftigen Leben abzurufen und einzu

führen in die ewige Ruhe Sein unermüdetes Streben
nac Weisheit uiw Tugend die Liebe einer zahlreichen
Schuljugend die Achtung aller derer mit welchen er in
Verbindung stand und die herzliche aufrichtige Theilnahme
von dem Anfange seiner Krankheit bis an feine Gruft be
weisen daß die Thränen der liefgebeugten Eltern und Ge
schwister um den Frühenrschlafenen gerecht sind Nur der
Gedankt an das Wiedersehen das uns erwartet kann uns
im Laufs der Zeit beruhigen

Fürwahr dä bist ein verborgener Gott
ZOie Eltern unv Geschwister Vcs Verstorbenen
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